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Frau 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß 
Rathausstr. 12 
51570 Windeck-Rosbach 
               

         Windeck, den 09.10.2026 

 

Ferienbetreuung in den Herbstferien 2026 – kurzfristige Lösung und 

verlässliche Planung für die Zukunft 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

 

die SPD-Fraktion wendet sich mit der dringenden Bitte an Sie, für die erste Woche der 
Herbstferien 2026 doch noch eine Ferienbetreuung für die betroffenen Windecker OGS-
Kinder zu organisieren. 
 
Mit Schreiben vom 28. September 2026 wurden die Eltern darüber informiert, dass in diesem 
Jahr keine Ferienbetreuung stattfinden wird. Bereits in der Ratssitzung am 29. September 
wurde das Thema unter „Bekanntgaben der Verwaltung“ angesprochen. Die SPD hatte die 
Situation dort kritisch hinterfragt. Eine konkrete Lösung für die betroffenen Familien wurde 
jedoch nicht aufgezeigt. Die Eltern wurden damit erst sehr kurzfristig über den Wegfall des 
Angebots informiert. Besonders problematisch ist dies, weil die gemeindliche Aufnahme- und 
Benutzungsordnung für die OGS ausdrücklich eine Ferienbetreuung in der ersten Woche der 
Herbstferien vorsieht. Auf diese Regelung haben Eltern ihre Betreuungs- und Urlaubsplanung 
ausgerichtet. Dass das Angebot nun kurzfristig vollständig entfällt, bringt berufstätige Familien 
vor erhebliche Schwierigkeiten. 
 
Dabei ist das Thema keineswegs neu. Bereits am 2. Juli 2025 hatte die SPD-Fraktion eine 
Bedarfsanalyse zur OGS-Ferienbetreuung beantragt. Wir wollten den tatsächlichen 
Betreuungsbedarf für jede einzelne Ferienwoche ermitteln, unterschiedliche Kostenmodelle 
untersuchen und daraus eine verlässliche Planungsgrundlage entwickeln. Zuvor in der 
Ausschusssitzung am 9. Oktober 2024 wurde deutlich, wie wichtig ein verlässliches 
Betreuungsangebot für Familien ist. Mehrere Eltern schilderten eindringlich und teils sehr 
emotional, welche konkreten beruflichen und familiären Belastungen entstehen, wenn die 
Ferienbetreuung nicht ausreichend zur Verfügung steht. Der Bedarf und die Folgen eines 
unzureichenden Angebots waren damit bereits frühzeitig und aus erster Hand bekannt. 
Damals wurde auf die begrenzten Einflussmöglichkeiten der Gemeinde verwiesen, da die 
OGS von einem externen Träger betrieben wurde. Inzwischen hat die Gemeinde die 
Organisation der OGS zum 1. August 2026 selbst übernommen. Die Entscheidung hierzu fiel 
jedoch bereits Monate zuvor. Die Herbstferien waren absehbar, ebenso die in der eigenen 
Betreuungsordnung vorgesehene Betreuung. Die Zeit vor der operativen Übernahme hätte 
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daher genutzt werden können, um den Bedarf zu ermitteln, Personal und Räumlichkeiten zu 
planen und mögliche Kooperationen vorzubereiten. 
 
Wir hätten deshalb erwartet, dass die Gemeinde die Übernahme frühzeitig vorbereitet und für 
mehr Transparenz und Planungssicherheit sorgt. Stattdessen wurde die Ferienbetreuung 
abgesagt, ohne dass zuvor offenbar eine systematische Bedarfsermittlung bei den Familien 
stattgefunden hat. Ein nicht abgefragter Bedarf ist jedoch kein fehlender Bedarf. 
 
Uns haben inzwischen Rückmeldungen betroffener Eltern erreicht, die kurzfristig keine 
Möglichkeit haben, ihre Arbeits- und Urlaubsplanung anzupassen. Nicht jede Familie kann 
zusätzliche Urlaubstage nehmen oder auf private Unterstützung zurückgreifen. Für diese 
Familien ist der Wegfall der Betreuung ein konkretes Problem, das sich nicht mit dem Verweis 
auf eine bessere Planung im Jahr 2027 lösen lässt. 
 
Wir bitten Sie daher, kurzfristig zu prüfen, ob beispielsweise durch eine schulübergreifende 
Betreuung, die Zusammenarbeit mit freien Trägern, Vereinen oder anderen Kommunen doch 
noch ein Angebot für die erste Herbstferienwoche geschaffen werden kann. Gleichzeitig 
erwarten wir, dass die angekündigte Bedarfsanalyse nun zügig umgesetzt wird. Für die 
kommenden Ferien braucht es eine frühzeitige Ermittlung des Bedarfs für jede Ferienwoche, 
eine belastbare Personal- und Kostenplanung sowie eine rechtzeitige Information der Eltern. 
Die Ferienbetreuung muss sowohl mit der eigenen Betreuungsordnung der Gemeinde als 
auch mit den gesetzlichen Anforderungen vereinbar sein. 
 
Wir bitten Sie um eine zeitnahe Rückmeldung, welche konkreten Möglichkeiten für die 
Herbstferien noch geprüft werden und wie die Gemeinde künftig eine verlässliche 
Ferienbetreuung sicherstellen will. 
 
Die SPD hat das Problem bereits 2025 angesprochen. Spätestens durch die Schilderungen 
der Eltern in der Ausschusssitzung im Oktober 2025 war deutlich, welche Folgen eine 
unzureichende Ferienbetreuung haben kann. Mit der Übernahme der OGS durch die 
Gemeinde ist auch die Erwartung an eine vorausschauende Organisation gestiegen. Die 
betroffenen Familien brauchen jetzt eine Lösung und für die Zukunft verlässliche Zusagen, 
auf die sie ihre Arbeits- und Alltagsplanung stützen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

   
Daniel Stenger Dr. Thomas Woopen Dr. Hendrik Lück 

Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender Geschäftsführer 
 


